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SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN DEN BISCHOF
VON KONSTANZ, JAKOB [FUGGER] , HERR DER REICHENAU UND
VON OEHNINGEN

uWier habendt uwer Fr . gnaden . . . schriben ahn uns wegen unserer gebnen Er-

khandtnuss [=Ortsstirme ] über die spänige Handlung , so Jr Fr . gnaden mitt dem

[Malteser - ] Ritter [ Christoph ] T s c h u d i unnd synen geschwistrigen [=Jost

T s o h u d i und Michael T s c h u d i ] betreffendt [die Herrschaft]

Schwartzwassersteltzen ' wol empfangen . Sol Jr Fr . gnaden vergewüst syn das

wier nitt allein Jnn diserem sonders Jnn allem unnd Jeden zutragenden glegen-

heitten Jro alle . . . Liebe unnd Dienst ze erwisen vonn Hertzen wol gewogen.

Wier khonnendt aber hierby Jr Fr . gnaden nitt verhaltten wie das underzwi-

schentt ermeltter Ritter Tschudi vor uns erschynen unnd uns vile syner gewar-

samenen erscheintt auch sonderlichen dry underschidliche zu Baden [auf Tag¬

satzungen ?] ergangne Urteilen unnd Erkhandtnussen auch üwer Fr . gnaden Ambtts-

lütten darüber gethane Confirmation unnd guttheissen , zu dem selbige Jnn Zü¬

rich erschynen , unnd daselbsten zum rechtten wie auch solches von Ohrtt ze

Ohrtt [gemeint die in der Grafschaft Baden reg . Orte ] ze üoben angelobtt unnd

versprochen unnd darüber zu Glarus dem rechtt auch usgewartt , an welchen bei¬

den Ohrtten die Urtheilen [=0rtsstimmen ] schon allbereitt ergangen . Unnd dar-

zu unser Lieb Altt E . [Landammann und Landrat ] von Schwitz Jre [ Orts - ] Stimm

widerumb uffgehebtt , Hatt er uns nachmalen gantz underthenig . . . ahngespro¬

chen unnd gebetten wier wolttendt Jme doch . . . vor synem vorhabenden unnd

schon angefangnen Rechtten nitt ab unnd widerumb gen Baden [an die Tagsatzung]

wisen , sonders allso von Ohrtt ze Ohrtt forttfaren lassen wie dann vorgemelt-

te . . . E . von Schwitz allbereitt deswegen einen Rechttstag bestimbtt unnd

emambsett.

Unnd als wier Jnne Jnn solchem synem ahnbringen verstanden Jnn synen gewar - ■

samenen so vil dismals von nötten war ersechen , auch Jr Fr . gnaden Ambttslüt¬

ten gethanes ahnloben unnd versprechen Jnn Zürich wie auch uswartung des



rechtten zu Glarus , von welchen Sachen allen wier hievor khein Wissens hat-

tendt , vermercktt , So habend wier niemanden an synem Rechtt ze verkurtzen.

Zwar nitt weniger als gesagte . . . E . von Schwitz dismals der Sachen thun unnd

Jnn ander weg begegnen khönnen dann unsere hievor gegebne Erkhandtnus uffze¬

heben , unnd die schon angefangne Rechttsüebung von Ohrtt ze Ohrtt ze bestet-

tigen . Sol uns gwüsslich Jr Fr . gnaden verthruwen so wier mitt einicher bil-

lickeitt Jme Tschudi von synem Vorhaben abwenden oder unverhörtt hetten las¬

sen khönnen , wier Jnn thrüwen üwer Fr . gnaden zu Eheren . . . was müglich ge-

than hettendt , So nitt die starcke fürschriben , so er von Zürich unnd Glarus

uns uberbrachtt , Jme der Audientz zu willfahren getrungen . Wier aber Jedoch

hierinn niemanden ahn synem rechtten nützit benomen , sonders Jst unser mey-

nung unnd will , das nach angesezttem vollendten Rechttstag zu Schwitz , da

dannen allemechst so woll Jr Fr . gnaden Anweltt als auch die Tschudi wider-

umb vor uns mitt aller nottwendickeitt gnugsam zum rechtten erschynendt , da

dan wier Jr Fr . gnaden woll versicheren wellen das Jro ahn Jren , habenden gut-

ten rechtten , noch Jemanden anderem by dem wenigsten einicher abgang oder

schmelerung beschechen , sonders was . . . billich unnd rechtt ervolgen . Das

habend wier üwer Fr . gnaden . . . zu Jrer nachrichtung unberichtt nitt lassen

unnd darby gantz fründtlich pitten wellen , uns dis zu kheinem unangenemen ge-

vallen nitt anzunemen . Dann unsere wahre Jntention . . . [ ist ] üwer Fr . gnaden

unnd dero nachkhomen by Jren habenden gutten rechtten , bruchen unnd gwonheit-

ten auch uffgerichtten vertragen zu schützen , schirmen unnd ze handthaben " .

1 ) vgl . EA V 1 , 1468 Art . 179ff sowie Merz/Burganlagen und Wehrbauten II 556.
Der Bischof von Konstanz war Lehensherr von Schwarzwasserstelz.

Konzept , von Stadtschreiber Konrad III . Zurlauben
AH 71 , 33 - 34 - Blatt 34 r  leer
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